
Amtsblatt für öie Stadt Witdbaü
und zugleich Verkündigungsblsit des Kgl. Revieramts Wildbad.

Amtsblatt für die Stadt Witdbad

Anzeige - und UnterHaciungsbcatt für Witdbad und Mrngebung .
Der „ W ildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar „ Montag , Mittwoch n . Samstag . " Annoncen , die in hiesiger

Stadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die klcinspaltige Garmond -Zeile oder deren Raum , mit L S Pfennig berechnet.
Bei Wiederholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach llebereinkunft .

Der Abo„ nemt «-Prei « beträgt in hiesiger Stadt vierteliähr . 90 Pfg . msnatl . 30 Pfg . Durch die Post bewgen im Oberamtsbezirk Viertels. 1 15 4
außerhalb des Bezirks 1 3b . Alle Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an .

Mittwoch , den 11 . Mai 1892 . 9 . ' /ff/f - v/ .

L tninnistulr -Nerknui Parkettbodeuwichse
lNl !lNstöt ^ - < 5cNlllls weiß und gelb mit Gebrauchsanweisung in

am Samstag , den 14 . Mai 1892
Vormittags 11 Uhr

auf dem hiesigen Rathaus im öffentlichen
Aufstretch : aus Stadtwald Kegelthal VI . Abt .
2 Schwenke :
655 Tonnen und Forchen mit 686,94 Fsim . ,

aus Stadtwald LeonhardSwald Abt . 3
Farnplattc :

385 Tannen und Forchen mit 272,01 Fsim . ,
aus Stadtwald Wanne Abt . 3 Buchplattet
79 Tannen u . Forchen mit 107,97 Fsim . ;
aus Siadtwald Wanne Abt . 1 Biöcherrain :
14 Tannen mit 18,68 Fsim . ;

aus Stadlwald Abt . 10 Kellerloch :
20 Buchen mit 14,88 Fsim .

Liebhaber sind cingeladen.
Wildbad , den 5 . Mai 1892 .

Stabtschultheitzenawt :
Bätzner .

Kol
'
zHcruev

werde» in großer Zahl , bei gutem Lohne ,
gesucht , zur Aufbereitung von

Tamleii -NlltzMzerll
in den Oberförstereien

Schirmeck und Nathan
in Unter - Elsatz .

Man wende sich gcfl . « n Oberförster
Müller in Schirmeck .

Wohmmgs -Gcfilch:
Eine Wohnung von 2 oder 3 Zimmern

wird von einer stillen Familie gesucht .
Wer ? sagt die Redaktion.

VLr . vraekdolck
Kiinig -Karl -Stratze

offeriert
? engl . Putzsteine , diverse Sorten

Glas - n . Schmirgelpapier ,
Schmirgelleinwand ,

Silberputz in Paqueten von
80 und 100 Zr.

und ladet zur gefl. Abnahme höflichst ein.
D . O.

weiß und gelb mit Gebrauchsanweisung in
i - und stt Klo . - Büchsen , schnell trocknend

fast gcruchlo» , gibt dem Holz einen brillan¬
ten Glanz und erkält demselben seine natür¬
liche Farbe . Sie kann kalt und warm an-
gewendet werden und ist auch als

Möbelglanzwichse
zu gebrauchen, zu haben bei

Chr . Brachhold , König- Karlstr.
HL . Leere Lackbüchsen werden zurück -

gcnommen und werden für bie ' ti B . 5 -«f
und für - /ü B . 3 ^ vergütet.

Uanäolü ,
ÜÄ86llLU88LtzI ' U6 ,

^ 61 ^ 611 ,
8u11au1n6L ,

N081L6L ,
Oldobon

empfiehlt besten « . C - Aberle sen .
Alle Sorten feinen

XLÜ 66 !
empfiehlt Konditor Funk .

Gut koch ' nbe

Grbfen , Linsen
und Wohnen

empfiehlt Carl Wilh . Bott .

Kl 'eefccmen ,
Arcrsscrrnen .

Wicken
empfiehlt in bester keimfähiger Ware .

Fr . Treiber .

Dunghaar L Loh
( bestest Dungmittel für Kartoffelfelder ) hat
zu verkaufen . Karl Rath , Rotgerber .

Eine schöne , reichhaltige

WusterknrLe in
Buxkin u . Kleiderstoffen

von den einfachsten bis hochfeinsten Dkssein
halte ich besten « empfohlen.

Luise Bolz Hauptstr. 130.

verwendbar zur
Kalten Wasche

für farbige Stoffe jeden Gewebes
empfiehlt C . Aberle sen.

1° Schweizer-Kiise
I ' Backstein-Kase

wie auch

KrciuLer -Käfe
empfiehlt C . W . Bott .

VoKvIkuttyr :
LLULriöHLLMSA
H3 .UL8LILS2
MdLLMOu
ULksrkorvs

empfiehlt Christ . Pfau .

^ von äen feinsten dis 2U den
« Aeivödndcdst werden scdön
« nnä dilÜA nnKelertiAt (aned
1 steden jederzeit Nüster 2U
1 Diensten ) i 6 Ducdäruederei

von
Iloriiii . Nokmiinii .

' st
^

l ' NurMoliiiW Z

o -Z 111

!r
^ /»- ' /r u. si« b'Iaeou
« incl . Spritze ^ rhältlich,

M empfiehlt^ ^ ^ ^ DBrachhold -

naariir

« -

Nan
empfiehlt

rii'iii 6ii
Conditor Funk .



1Hii 8to Lroneo -MrdtziL
Zroncisrsn von 8xis § s1 stc . sie .

vorrätig in folgenden k^nrben :
LltzieliAolä , wilder , Lupkvr , feuerrot ,

l ^rit . liluu uii <j ( irün

ä Flacon 50 innl . kinsel nnä Lnrton
8inä 2u kerben bei Llir . ZrLcKKM

Am Schaufenster ist eine mit Gold proncierte Figur zur Ansicht ausgestellt .

Gebrauchsanweisungen liegen den Cartons bei.

00
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üaupt8ti 'Ä88tz 104 .

Anfertigung solider

^ U88 t 6 U6 r - L 6 lt 6L
aus bestem Material unter billigster Berechnung .

Großes Lager in

Lo1t -81o1koii, lockern L ^ lauiuon ,
zu den billigsten Preisen .
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Der verehrt . Einwohnerschaft von Wildbad und Umgegend mache ich die ergebene
Mitteilung , daß ich neben meinem Geschäft ein großes Lager in

Spiegeln u . WorHnng -Knterien
unterhalte und empfehle solche, von den einfachsten bis feinsten , zu billigsten Preisen .

Ein Album mit 275 verschiedenen Mustern liegt zur gefl . Einsicht auf .

Achtungsvollst

Schreincrmeistcr .

Hol '
nirlu '8 kattznlMrkv
„ 8i1btzr ^Iun2i8lürL6
„ 6rtzmtz8lürk «

/ ^ icl <8 V0pptzl8lärlttz
^ ap62ltzr8türkv
4^ 618868 ^ aell8

Lorux Ullä AtzmuLlvu
Llauku ^ elu uitti kulver

empfieblt _ Fr . Treiber .

I 'lölon -Illlltzl'l'iollt
wird gründlich und billig erteilt durch

W . Wassermann ,
Mitglied der Kgl . Kurkapelle

I1 eiI < uI ( ^- ^VoIIe
Beste Strickwolle der Gegenwart .

Vorzüglich L - Vorzüglich
in

'
>N in

Haltbarkeit Farbe .

Alleinverkauf bei
G . Riexinger .

Schnell trocknete

Futzbodenglanzlacke
in verschied. Farben ,

Copal- öe Asphalllack^
Leinöl, Terpentinöl,

Parkellwden -Wichfei
SLcrHLspcrHne

empfiehlt bestens _ Fr « Treiber

Pnztuch
in bekannter Güte empfiehlt

I . F . Gutbub .

Loinaod or- VV assor
ist jeden Tag frisch zu haben bei

Chr . Batt , RathauSgasse .

Hiesiges .

§ ( Eingesendet von einem Kurgaste ) .
Das Lcfekavlnel in dem neuen Badgebäude
sticht gegenüber dem früheren im Hotol
kussiö durch elegante comfortablc und ge¬
schmackvolle Einrichtung wesentlich ab . Leider
müssen so viele Patienten , deren Krankheit
hauptsächlich die untere Extremitäten betreffen ,
den Besuch dieses schönen Lokals , das in
Auswahl von Zeitungen aller Ländern , Zeit¬
schriften und humoristischen Blättern den
Lesern eine Fülle von Unterhaltung bietet ,
entsagen . Nach dem ersten Versuch , den ein
solch Leidender in das untere Portal des
prachtvollen Gebäudes , in das Lesezimmer
zu gelangen , macht , muß er , die Unzahl
von steinernen Treppen vor Augen habend ,
sein Projekt aufgeben und umkehren . Wäre
eS daher nicht angezeigt , durch Anbringung
irgend einer Einrichtung such den Kurgästen ,
die nicht in der Lage sind eine größere An¬
zahl Treppen besteigen zu können , den Be¬
such des LeseziM » « ^ zu ermöglichen ?

R ^ ^ stch a u .
Stuttgart , 7. Mai . Heute abend neux

Uhr entstand ein Gardinenbrand im Residenz-

schloß , der durch die Berufsfeuerwehr als¬
bald aelöscht ward . Der Brand , soll durch
Unvorsichtigkeit mit einer Tischlampe entstan¬
den sein . Fünf vom Herzog von Teck be¬

wohnte Zimmer sind verbrannt . Der Scha¬
den ist beträchtlich .

Ludwigsburg , 7 . Mai . Heute Samstag
vormittag gegen ll Uhr sind S . M . der

Kötirg und I . M . die Königin mit Prin¬
zessin Pauline hier eingetroffen und haben
Villa Marienwahl izum Sommeraufenlhalte
bezogen . Die ganze Stadl hat Flaggen -

schmuck angelegt . Die Villa Marienwahl ist
dieses Frühjahr gründlich renoviert und dem
rechtsseitigen Dienstgebäude am Portale ein
Stock aufgesetzt worden . Der geräumige
Garten bietel von ferne einen überaus lieb¬
lichen Anblick .

Blaubeuren , 8 . Mai. Gestern abend
5 Uhr üverfiel ein früherer Zemmtarbciter
Namens Finkb - incr im Walde Köhnenbuch
einen jüngeren Burschen , welcher Geld zum
Auszahlen der Arbeiter in den Steinbrüchen
im Comptoir d - r Stuttgarter Zementfabrik
geholt hatte , und nahm ihm das Geld ab .
Als der Bursche sich wehrte , versetzte er ihm

einige Hiebe auf den Kopf. Auf da « Schreien

des Burschen wurden einige Arbeiter auf¬
merksam und kamen herbei . Finkbeiner fish ,
bas Geld zum Teil wegwerfend , wurde aber
eingcholt und abends noch ins Amlsgerichts -
gefänguis sbgeliefert .

— Wie viel eiserne Kreuze sind noch in
der Armee ? Nach Ausweis der Rangliste für
1892 hat die Zahl der eisernen Kreuze ganz
erheblich abgenommen . An Großkreuzen ist
nur noch eins vorhanden . Kreuze erster
Klasse gibt es noch 163 , zweiter am schwar¬
zen Bande 3306 . Von den Kreuzen zwei¬
ter Klasse am schwarzen Bande sind 2660
in der aktiven Armee . 66 in der Reserve
und 580 in der Landwehr . Eiserne Kreuze
am weißen Bande zweiter Klasse gicbt eS
noch 405 in der aktiven Armee nnb 59 in
» er Landwehr . '

— Für die Württ . Badisch . Kaiser¬
manöver ist vorläufig folgendes bestimmt :
Der Kaiser trifft am 18 . Sept . in Karls¬
ruhe ein , am 19 . Parade de« 14 . Korps
bei Karlsruhe , 20 . Parade des 13 . Korps
bei Stuttgart , 21 . Corpsmanöver des 13 .
Corps , 22 . , 23 . und 24 . Sept . Manöver
des 13 . gegen das 14 . Corps ; der Ort des
Manövers ist noch unbestimmt.



— Vom I . Juli ab werden neue Fracht¬
briefe eingtführt , die auf allen deuischeu
Eisenbahnen gleich sein müssen . Die neuen
Frachtbriefe sind weiß, für Eilgut sind Weiße
Frachtbriefe mit roten Streifen vorgeschrieben.

— Nach einer Meldung au« Frankfurt
a . M - wurden die im Hause des Kassierers
Jäger durch den Staatsanwalt beschlagnahm¬
ten Wertgegenstände im Betrage von über
100,000 der Frau desselben auf Ver¬
anlassung des Barons v . Rothschild zurück -
gegeben .

Frankfurt a . M ., 3 . Mai. Vor kurzer
Zeit wurde , wie die „Kleine Presse " be¬
richtet, die Ehe eines der bedeutendsten hie¬
sigen Bau -Industriellen geschieden . Mann
und Frau sind bereits Großeltern I Die Ur¬
sache zur Scheidung gab eine Künstlerin,
welcher der Bauherr seine Neigung schenkte.
Der MäceanS behauptete , gegen seine Frau
eine tiefe Abneigung gefaßt zu haben. Vor
Gericht wurde festgestcllt , daß auch die Frau
dasselbe Gefühl für ihn hege . Der Mann
wurde als der schuldige Teil erkannt -, was
zur Folge hatt , daß der geschiedenen Frau
400 000 -/M ausdezahll werden mußten .

Wittersburg , 4 . Mai. Der Förster
Schäffmann von hier hatte, wie die „Saar-
gem . Ztg . berichtet, das Glück auf einem
Gang durch den Wald (Hohenhiwcl ) ein
Nest mit sieben jungen Wölfen zu finden.
Derselbe hofft beute Abens auch die Alte zu
erlegen.

Berlin, 7 . Mai. Der „ Rcichsanzeiger "
meldet : Der Kaiser verlieh dem Kronprinzen
den Schwarzen Adlerorden .

Berlin, 7 . Mai . Dem „Berliner Tage¬
blatt " wird aus Sansibar gemeldet , unver¬
bürgten Arabermeldungen zufolge solle Emin
Pascha gestorben sein .

— Das Spielen mit sog. Kanonenschlä¬
gen hat , wie man nachträglich aus Berlin
hört , dortselbst am Dienstag Nachmittag ein
entsetztiches Unglück herbeigeführl . Der 13-
jährig« Sohn eines Werftausseher « hatte sich
mit einem 12jährigen Schulkameraden nach
einem hinter einem Maschinenschuppen am
Treptow -Kanal belcgenen Garten begeben und
wollte daselbst einen sog . Kanouenschlag , den
sich beide heimlich von ihren Sparkrsjchen
beschafft hatten , abfeuern . Um der Sache
noch größere Wirkung zu Verleihen , hatten
die Knaben den Kanoncnschtag in einen auS-
gehöhlten Stein gepaßt und diesen dann mit
Erde fest zugepfrspft . AtS nun der jüngere
Knabe die hcrauShäugende Lunte angezündet
hatte , explodierte einige Augenblicke später
der Stein , und eines-, der herumsliegenden
Stücke traf den Jungen so unglücklich , daß
er sofort eine Leiche war. Dem älteren riß
ein Seitcnstück den linken Arm weg und
drückte ihm den Brustkasten ein . Erwürbe
sofort nach der elterlichen Wohnung geschafft ,
starb aber schon kurze Zeit darauf.— In den StsatSwaldungen bei Alber -
schweilcr , Kreis Saarburg, sind durch Sturman 100 000 Festmeter Tannenholz zu Boden
geworfen worden, meist starke Stämme . Aufden Revieren im obern Breutschthale liegen
Hunderttausend - von Stämmen. Die Ver¬
heerungen , die der Organ in einzelnen Be¬
zirken , vor Allem in der Nähe von Donon,« »gerichtet hat, gewähren eine » großartigenAnblick . Tausende von alten Stämmen
liegen entwurzelt und bilden ein wüstes Durch¬einander . Auf großen Flächen ist vom alten
Bestände nichts übrig geblieben . Aus diesem

Cbao» ragt noch hie und da ein abgebrochener
Baumstumpf von 3 —4 Mir . Höhe hervor ,
dessen Helle Splitter sich scharf von dem
dunkeln Hintergründe der Beste abheben.
Auch an den Westhängcn der Vogesen in
Frankreich soll der angerichtete Schaden ganz
außerordentlich sein . Mehr als ' /« Million
Festmeter , meist Tannen-Nutzholz sind nach
der Ansicht von Fachleuten geworfen und
harren der schnellen Aufarbeitung . Der
Orkan tobte so entsetzlich , daß das Krachen
ver Bäume dem lebhaften Feuer einer Ar-
tilleriefeldschlacht glich und viele Bewohner
der einsamen Gehöfte zu den Dörfern her-
unterliefen , um dort Schutz zu finden . Wie
eine Windsbraut fegte der Sturm stoßweise
durch die Schluchten und Mulden hinaus
zu den höchstcn .Gipfeln der Bergrücken , wo,
wie am Mathiaskopf u . am Kleinen Donon,
kein Baum dieser Gewalt wiederstehenkonnte.

— Ueber eine „ fette Bauernhochzeit "
die drei Tage hindurch gefeiert wurde , wird
der Kgsbrz. Hart. Ztg. au« einem im Kreise
Fischhausen belcgenen Dorfe berichtet . Zu
der Hochzeit waren nicht weniger als ein
Rind, drei Schweine, vier Kälber , achtzehn
Hühner, zehn Gänse und außerdem zahlreiche
Enten und Tauben geschlachtet worden . Fünf
Scheffel Weizenmehl waren zu Kuchen ver¬
backen und über 1 '/, Zentner Butter ver¬
braucht. An Getränken wurden von den
168 Gästen 30 Achtel Bier, 50 Lt. Liqueur
und 40 Liter Rum , außerdem verschiedene
andere Getränke konsumiert .

— Ein bedeutungsvoller Tag war der
weiß- Sonntag für die Familie des Arbei¬
ter« St . in Hoiersdorf bei Braunschweig ,
Die Frau des St . feierte ihren Geburtstag,
ein Sohn beider wurde konfirmiert , eine ver¬
heiratete Tochter, die dort wohnt , beschenkte
das Hau« mit einem Enkel . Diese freudigen
Ereignisse waren von folgenden traurigen
begleitet : ein jüngeres Kind der Eheleute
St . wurde begraben, eine ältere Tochter er¬
krankte recht schwer , der kleine neugeborene
Enkel erkrankte ebenfalls , erhielt Rotläufe und
starb noch an demselben Tage . Es waren
also an einem Tage in der Familie zu ver¬
zeichnen : Geburt , Taufe , Konfirmation,
Krankheit , Tod und Begräbnis,

Würzburg, 3 , Mai. Bei der Eröffnungs -
fahrt unserer neuen Pferdebahn fand der
Kondukteur unter der Sitzbank eines dichtbe-
setzten Wagens eine pulvergesüllte , mit glim¬
mender Zündschnur versehene Melallröhre.
Die Explosion , welche glücklicherweise noch
verhindert werden konnte , hätte unter dem
dichten Menschenknnäuel ein fürchterliches
Unheil anrichtcn müssen . In Betreff des
Thäter« fehlt einstweilen ein bestimmter An¬
haltspunkt .

Tilsit , 4- Mai. Die ungeheure Trag¬
kraft der jetzigen Geschosse ist wieder einmal ,leider wieder durch einen Selbstmord , bar-
gethan worden . Wie der „Frankfurter Zeit¬
ung" gemeldet wird , erschoß sich hier ein
Dragoner. Die Kugel durchbohrte die Brust,
ging dann durch di: Zimmerdecke und ver¬
wundete im oberen Zimmer einen im Bette
liegenden Dragoner schwer an beiden Füßen.

— Selbstmord eines jungen Ehepaares
in Folge von Spielvcrlusten. In Vcnlimiglia
hat sich ein tragischer Vorfall ereignet. Ein
junges Ehepaar, der belgische Baron P . und
seine Gattin, haben sich , mit meinem Tuche
aneinandergebunden , in- Meer geworfen und
dort den Tod gesunden . Baron P. und

seine Gattin befanden sich auf der Hochzeits¬
reise. Das Ehepaar kam aus Monle Carlo,
wo Baron P . 120,000 Franks , wie es heißt,
den größlen Teil der Mitgift, im Spiele ver¬
lor. Ans Gram über diesen Verlust beging
Baron P . den Selbstmord. Er wußte seine
junge Gattin zu diesem Schritte zu überreden .
Baron und Baronin P . bannen sich mit
einem Tuche aneinander und so stürzten sich
die Lebensmüden in die Wellen des Meeres,
wo sic auch den .Tod fanden .

— (Eine Blutthat im Znchthause . ) Man
meldet au « Kopenhagen, 7 , Mai : Ein ge¬
fährlicher Verbrecher, Namens Jen« Nielsen ,
welcher vor einigen Jahren mehrere Gebäude
in den Docks von London in Brand steckte
und zweimal zum Tode verurteil! , jedoch
immer wieder begnadigt worden ist , hat ge¬
stern im Zuchthause in HorsenS , Wo er jetzt
seine Strafe abbüßt , den GesängniSarzt und
einen Aufseher mit einem Beile überfallen
und sie schwer verwundet . Der Mann hat
die That angeblich vollführt, um endlich hin¬
gerichtet zu werden.

— Lehrer Christaller ist mit seiner jung .
Frau wohlbehalten wieder in Kamerun an¬
gelangt . Den Stand seiner Schule bezeich¬
net er als ganz vortrefflich. Er hat 70
Schüler angctroffen , könnte aber bei dem
Zudrang der jungen Neger viel mehr auf¬
nehmen , wenn die Räumlichkeiten cs gestal¬
teten-

Kairo , 9 . Mai . Das Reutersche Bureau
meldet : Der flüchtige Frankfurter Kassier
Jäger kam in voriger Woche unter falschem
Namen hier an und reiste am Freitag an¬
geblich nach Griechenland Wetter .— Reuters Bureau meldet au « New-
Aork : Die großen Schlachthäuser von
Schwarzschild und Sulzberger sind abge¬
brannt. Der Schaden wird auf 1 Million
Dollar« geschätzt. Man vermutet Brand¬
stiftung .

Vermischtes .
— 20,000 Mark Belohnung. Aus

London , 3 . Mai wird berichtet : Der Herzog
von Westminster setzte eine Belohnung von
tausend Pfund Sterling aus aus die Ermit¬
telung des Missethäters , der sein RennpferdOrme vergifteie.

. '. (Unerhört.) Wissen Sie, Frau Nach¬
barin , ich gehöre gewiß nicht zu denen, die
das Thun anderer Leute unter das Mikros¬
kop nehmen, aber wie es bei Sekretärs zu-
geht, ist 'wirklich schandhaft. Die Leute mit
ihren neun Kindern haben selbst nicht viel
zu brechen und zu beißen und — denken
Sie — halten sich jetzt auch noch einen —
Laubfrosch.

. - . (Uebertriebene Pietät. ) Intendant:
. Unser Thealergebäude steht schon hundert

Jahre ? " Auswärtiger Fürst : „DaS ist ganz
schön und gut — aber neue Balleteusen
hätten doch 'mal in der Zwischenzeit engagiert
werden sollen I " — (Hauskreuz .) Junger
Ehemann (bei der Arbeit) : „Jetzt weiß ich
nicht , schreit meine Kleine , singt meine Frauoder raisonniert meine Schwiegermutter i"

Glück in der Liebe — Unglück im
Spiel . Wie kommen Sie nurzu der Über¬
zeugung, daß ich grenzenlos in Sie verliebt
bin , Herr Lieutenant ? " — ,, „ 2^ er , mein
Fräulein , seit ich Sie kenne , schauderhaftes
Pech beim Spiel — ist da weiterer Beweis
nötig ? « «
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Den Herren Hoteliers , Onstbolbesit ^ern unä sonstigen Interessenten, , welcbe in

nnerkennens -tverter Vv eise Beiträge 2ur XrweitsrunA 6er Keklurne lür Wiläbnä As ^eicbnet
buben , wirä liieinit äie beuer verunlasste unä bereits erscbienene Annonce rnit Verteil -
unASplun 2u ASÜ . Xenntnis Aebruebt .

Den 1 . üäui 1892 . KöMFt Hackcommk « ariat.

äis 1892er
übsr

^ ünonetzn von Lack ^ ilckdack .

Ous

iläb aä
>m Xönigl'eicli VHMembö x̂ .

koräraväs äss Lobvarr -
valäss , im viläromantisslisn , vom
lisriliskstsn 'lannsnvaläs um^s -
bsnsn Lnritlialo . 430 Llstsr übsr
äsm Vlssrs . IberiunIbäcier ^Os -
ssllsolisktsbääsr , Linrslkaliinstts
mit börbstsm ( !vmko >t) , mit 27 bis
29 ° k >. im „ Orossen LnäKebäucie ,
kleinen Lnä u ^ rmenbnä " un -
mi isibar auf äsn tjusllsn sriisbtst .
Oninpt - n »ä Neissluktbääer ,
sek ^veäisebe Nei ' ^ iunrtstik ,

elektrisebe Lääer in äsm nsu -
srrisbtstsn prasbtvollsn KÖNIK-

knrlsbaä LIeetrolkernpie u. UassnSe , Lo ^bääer ^ berMnitrinkbrunnen mit lrunstvollsr
^lrinkkalls am LinALNAS 2 U äsn viläromantisebsn Larlranla ^sn von ssltsnsr katursobönbsit . Ois
Xrankbeiten , kür vslsbs in ^Viläbaä laut .jktbrbnnäerlelanKer Lrprobun ^ OsilunZ oäsr
OinäsrunZ ill ^ ussisbt stsbsn , sinä : Obroniseber Lbeuinntismlls u . Oiobt ; Nervosität ,alls ^ ormsn von KäKmnnKen , Lrampklrranirbsitsn , ksnralZisn unä ^ nästbesien . Aletkälver -
AiktunKen ; KrseköplunK äer kräkte ; OolAsn von VerletLunxen ; sbronisobs Osiäsn äsr
knosbsn unä Oslsnlrs ; slcrokuloss ; kbaobitis ; obrovisebs VerännunKSStörnnKen ; katarrbs
äsr Kuttvve ^ e ; llarnbesebweräen ; Kruuenkrunk beiten . ^ nAsnsbmss Klima kür Ouktbursn ,
au8AS !?6i6dll6t68 1?iinl !va8S6r , üotsl3 von suropäisslism kuks , (vastbäussr in rsielisr ^ N8MabI ,krivatlo ^i8 . Villsn aller ^ .rt. 8tänäiA6 knrlraxslls , Oonvsrsütiollssäls , bs36Limmsr , Libliotlislr ,'lllrsatsr . lanruntsrlialtullASll . Lpislplätris kür Kawn Lsnnis unä Oro^ nst . kmolisrsi . Orv3sIilLso,Roll3tülils sto . Unnplsnison VOM Nai bis Oktober . Ois LsKsbunA äsr nunmsbr köniAlivirsn
äa ^ä (Oooti - unä kskvilä ) virä Kurgästen auf ^ N8uoksn vom KZI . Laäoommissariat Asstattst ,
Wiiäbüä virä mit äsr Oisönbalm von LtuttZart aus in 3 stunäsn , von l?for2 Üsim aus in 1 Ltunäs
errsisüt . LöniZIiebes Lnäeommissnrint .

Vorstebenäe Annonce erscbeint Lwiscben 1§ . unä 20 . ä . ^s . :
2 mal in 8tutt ^art „Osbsr Oanä unä Llssr . "
3 , „ Nünslisll ^ klisAsnäs ölüttsr ' .
2 , , Lsrlin , Uoäsrns Kunst " .
3 , , „ kölnisolis ^ situnZ " .
3 , , Lsrlin ^ krsu ^LsiiullZ " .
4 , , Nünolisn , ^ llgsmsins 2situnA " .
5 , , ^ lkranirkurtsr 2situng " .
4 ^ , Lsrlin „ IlgAsblatt " .
4 , , , kunässliau " .
6 „ „ karlsruks , Laäisolis OallässLsitunZ "
4 „ „ 2üriolr „ k . 2 . 2situoA " .
4 „ „ ^Visn „k . Lrsis Lrssss " .
4 „ , Lrsslau „ Loblssisolis 2situnA " .
5 „ „ ^ uZsburA „ ^ bsnärsituvA " .
4 „ „ Hamburg „kasdriotitsn " .

4 mal in 8trassburA i . O . „ kost .
"

3 „ „ Oonäon „ Ilimss " .
4 „ „ Lrüsssl „ l 'Inäs ^ . bslZs " .
4 „ „ 8t . LstsrsburZ „ kovo ^s ^Vrswla " .
4 „ „ Riza „ IlaAsblatt" .
4 „ „ Uailanä „ Oa Lsrssvsranira " .
4 „ „ 8tookbolm „ ^ ktonblaäst " .
4 „ „ ^ mstsräam „ >VllA. Oanäslsblaä .

"
3 , „ Laris „äournal äs Osdats . "
4 „ „ Lsrlin „ O . Nsä . ^Voolionsolirift " '
4 „ „ V^isn „ Usä . Lrssss " .
4 „ „ Uüuolron „ Nsä . N^ooksnsolirift " .
3 „ „ 8t . LstsrsdurA „ Nsä . ^Voobsnsotirift /
3 „ „ OsipriZ „ ^ .orräl , Vsrsinsblatt . "
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« erultwsrtüchkr Rtdattmr ! Bern hart » H » t « ann .) Druck un- L-rlaz », « « kr » hard tz o s « a « » in Witttzad.
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